BEDINGUNGEN

für die Anmietung der Toilettenwagen der Gemeinde Nohfelden

Einachswagen    
Die nachstehenden Bedingungen erkenne(n) ich/wir durch Unterschrift auf Blatt 3 rechtsverbindlich an:

1.
Die Gebühr für die Benutzung des Toilettenwagens beträgt:


a) für Mieter wohnhaft innerhalb der Gemeinde Nohfelden
=
  30,00 EUR/Tag


b) für Mieter wohnhaft außerhalb der Gemeinde Nohfelden =
  50,00 EUR/Tag

2.
Erfolgt der An- und Abtransport des Wagens sowie der Auf- und Abbau der 
Toilettenanlage durch den Mieter selbst, entstehen keine zusätzlichen Kosten.

3.
Erfolgen die unter 2. genannten Leistungen durch die Gemeinde, ist folgende Ge-
bühr zu entrichten:


a) Lohnkostenerstattung für Gemeindearbeiter pro Person


     und Stunde





=
16,00  EUR

b) Kfz.-Kosten für Unimog pro Stunde


=
25,00  EUR

Die Gesamtgebühr ist innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Rechnung zu zahlen.

4.
Der Toilettenwagen hat folgende Maße und Gewichte:


Länge:  5,80 m, Breite: 2,25 m, Höhe:  3,20 m


zulässiges Gesamtgewicht:  1.610  kg


maximale Stützlast:  75  kg


zulässige Höchstgeschwindigkeit :  25 km/h

Beim Transport des Toilettenwagens  ist darauf zu achten, daß an den beiden Seiten sowie am Heck des Fahrzeuges je ein Schild mit der Aufschrift <25  km> angebracht ist. Ferner muß am Heck des Toilettenwagens das Kfz.-Kennzeichen des ziehenden Fahrzeuges angebracht sein.
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5. Inbetriebnahme

Zur Inbetriebnahme des Toilettenwagens sind vom Mieter nachstehende Ausführungen zu beachten:

a) Standplatz

Standplatz und An- u. Abfahrtswege müssen entsprechend dem Eigengewicht des Toilettenwagens befestigt sein.

b) Stromverbrauch

Der Toilettenwagen ist zum Anschluß an ein220-V-Netz vorgesehen. Das Setzen eines Stromzählers, der Stromverbrauch und die Leitungsführung sind Angelegenheiten des Mieters.

c) Wasserversorgung

Der Anschluß für die Wasserversorgung ist bei der WVW zu beantragen. Ein ¾-Zoll-Anschluß ist vorhanden. Die Kosten der Wasserversorgung gehen zu Lasten des Mieters.

d) Entwässerung

Die Toilettenanlage verfügt über Anschlußstücke zur Ableitung der Abwässer in die Kanalisation. Bei Mischanlagen kann die Toilettenanlage über einem Kanaleinlauf aufgestellt werden und die Ableitung direkt mittels Einlaufstück erfolgen.

6. Schadenshaftung

Der Mieter hat der Gemeinde Nohfelden alle Schäden, die während der Aufstellungszeit und des Transportes (Übergabe an, bzw. Übernahme vom Mieter) an der Toilettenanlage entstehen, ohne Rücksicht auf Ursache und Verschulden (auch Fremdverschulden), voll zu ersetzen. Bei Erteilung eines Reparaturauftrages durch den Mieter haftet dieser dem Vermieter für ordnungsgemäße Reparaturausführung.

Beschädigungen an der Toilettenanlage sind unverzüglich der Gemeindeverwaltung Nohfelden, An der Burg, 66625 Nohfelden (Telefon: 01862/885-207) mitzuteilen. Diebstähle sind durch den Mieter der zuständigen Polizeidienststelle anzuzeigen.

7. Rückgabe der Toilettenanlage

Der Toilettenwagen und die dazugehörenden Teile sind in gesäubertem Zustand am nächsten Werktag nach der Veranstaltung zurückzugeben. Für An- und Abtransport wird jeweils ein Tag gebührenfrei gewährt. Sollte der Termin für An- und Abtransport nicht eingehalten werden, so wird jeder weitere Tag als voller Benutzungstag gerechnet.
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Bewegliches Inventar

Der Mieter empfängt gegen Unterschrift die zu der Toilettenanlage gehörenden beweglichen Gegenstände –zu ersehen aus dem Inventarverzeichnis- und die entsprechenden Schlüssel. Für aufgetretene Verluste und Schäden haftet der Mieter – in sinngemäßer Anwendung der Ziff. 6.

Endgültiger Anspruch

Uns/mir ist bekannt, daß ein Anspruch auf Vermietung des Toilettenwagens der Gemeinde Nohfelden nicht durch die Unterzeichnung dieser Erklärung, sondern erst durch die Erteilung der endgültigen Zusage entsteht.

______________________, den ________________

Anschrift des Mieters                                       rechtsverbindliche Unterschrift
.....................................................

             ...........................................................

.....................................................

.....................................................

......................................................

